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Zucker- und Futterrüben 

Blattflecken, Rostarten 
und Mehltau 

Agora SC oder Proline 
Gemäss Befallskontrolle ab ca. Mitte Juli. Produkte alternieren. Bei 
Bedarf 2 bis 3 Spritzungen in Abständen von ca. 4 Wochen 
durchführen. 

Kartoffeln 

Krautfäule, Alternaria-
Blattflecken  

Acrobat MZ  
Besonders bei starkem Krautfäuledruck oder für Abstopp-
spritzungen in Mischung mit Mapro gemäss Beratung. 
 
In gesunden Beständen kann bis Saisonschluss Zetanil Combi 
oder das regenbeständige Miros FL eingesetzt werden. 
 
Bei Krautfäule-Spätbefall, letzte Fungizidspritzung mit 
Consento in Mischung mit Stauden-Abbrennmittel durchführen.  

Abbrennen der 
Kartoffelstauden 

Basta 
Auf abreifende Stauden spritzen. Kein Wiederaustrieb und starke 
Unkrautwirkung. Mischbar mit Consento. Nur bei Speise-
kartoffeln. Bei krautreichen Sorten, Spritzfolge mit Reglone 
gemäss Beratung möglich. 

Schnecken Metarol - Schneckenkorn 
10 bis 14 Tage vor dem Vernichten der Stauden streuen und bei 
Bedarf nach 10 Tagen wiederholen. Regenbeständige Longlife-
Formulierung. 

Raps -Vorschau 

Unkrautbekämpfung Rodino      Mit neuer Wirkstoffkombination! 
Neues Herbizid zur Unkrautbekämpfung im Vorauflaufverfahren bis 
ca. 1 Woche nach der Saat. Breite Wirkung und gute 
Verträglichkeit. 

Schnecken Metarol-Schneckenkorn 
Bei Bedarf unmittelbar nach der Saat vom Keim- bis 2-
Blattstadium streuen. Regenbeständige Longlife-Formulierung. 

Erdflöhe (Käfer- und Larven) 
Blattwespenlarve  

Decis Protech 
Beim Auftreten der ersten Frassschäden. ÖLN-Vorschriften 
beachten. Umweltfreundliche EW-Formulierung. 

Wurzelhalsfäule (Phoma), 
+ Verkürzung 

Horizont EW 250 
Der europäische Leader für den Fungizidschutz im Herbst. 
Gleichzeitiger Verkürzungseffekt mit Verbesserung der 
Winterfestigkeit. 

Getreide -Stoppelfelder 

Quecken und diverse 
mehrjährige Unkräuter 

Glyfos 
Bewährtes Leaderprodukt. Mischbar mit Effendi (Dicamba) oder 
2,4-D gegen Blacken und Winden. 
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Getreide - Vorschau 

Unkrautbekämpfung im 
Herbst gegen Ungräser 
(Ackerfuchsschwanz, 
Windhalm, Raygräser) und 
dikotyle Unkräuter (inkl. 
Klebern) 

Herold SC 
Erfasst Ungräser und dikotyle Unkräuter, inklusiv resistente 
Windhalmstämme. Ideal für Behandlungen im Vor- oder frühen 
Nachauflauf in Gerste, Roggen, Triticale und Weizen-Frühsaaten. 
 

Othello + Herold SC 
Bei sehr starkem Befall mit Ackerfuchsschwanz in Winter-
weizen ab 3-Blattstadium. Anwendung gemäss Bayer-Beratung. 
Erfasst auch IPU und FOP’s resistente Stämme. 

Drahtwürmer, Blattläuse 
(Überträger der Zwerg-
vergilbung) 

Smaragd 250 FS 
In gefährdeten Parzellen und Regionen, gebeiztes Getreidesaatgut 
verwenden.  
Einziges Produkt zur Vorbeugung der Gelbverzwergung an 
Gerste. 

 
Kartoffelsaatgut - Beizung gegen Rhizoctonia und Silberschorf 

Rhizoctonia und 
Silberschorf an 
Pflanzkartoffeln 

Monceren Pro 
Hochwirksame Fungizidkombination mit Pencycuron und 
Prothioconazol zur Lagerbeizung von Pflanzkartoffeln mit 
geeigneten Sprühgeräten.  
 

Die Herbstbeizung verhindert schon die Ausbreitung des 
Silberschorfes während der Lagerung. 
Auch bewilligt für Anwendungen im Frühjahr bei der Pflanzung. 

 


